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Rüdlingen, im April 2026 
 
 

Jahresbericht 2025 
 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser 

 

Das Jahr 2025 war für die Spitex Buchberg-Rüdlingen ein intensives, forderndes und zugleich 

spannendes Jahr. Es war geprägt von steigenden Anforderungen und bedeutenden Weichenstellungen 

für die Zukunft. 

 

 

Rückblick Betrieb 

Die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen ist im vergangenen Jahr deutlich gestiegen. Dies zeigt 

sich insbesondere in der massiv höheren Anzahl an verrechneten Stunden. Immer mehr Menschen 

sind auf unsere Unterstützung angewiesen und schenken uns ihr Vertrauen; ein klares Zeichen für die 

Relevanz und die Qualität der Arbeit unserer Mitarbeiterinnen. Die Wertschätzung ihrer Arbeit zeigt 

sich auch in den sehr positiven Resultaten der jährlichen Zufriedenheitsumfrage. 

 

Unser Personal war im 2025 stark gefordert, nicht zuletzt aufgrund zusätzlicher Belastungen durch 

krankheitsbedingte Ausfälle. Trotz dieser anspruchsvollen Situation haben Brigitte Ochsner und ihr 

Team mit grossem persönlichem Engagement, Flexibilität und Professionalität dafür gesorgt, dass die 

Versorgung unserer Klientinnen und Klienten jederzeit sichergestellt war. An dieser Stelle einen 

herzlichen Dank an das ganze Team, Euer Einsatz verdient höchsten Respekt! 

Fachlich bildet sich das Team laufend weiter, im 2025 haben alle Mitarbeiterinnen einen REA – Kurs 

besucht. Ein Schwerpunkt waren Sitzungen und Weiterbildungen zum Thema Demenz, wozu ein 

Konzept erarbeitet wird, welches im 2026 weiterläuft. 

 

Ab Oktober 2025 wurde der Mahlzeitendienst wieder ins Leben gerufen. Die Nachfrage dieser 

Dienstleistung ist gross. In Zusammenarbeit mit dem Altersheim Flaach werden die Mahlzeiten 

angeboten und von FahrerInnen in Buchberg und Rüdlingen verteilt. 
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Personelles 

13 Mitarbeiterinnen, verteilt auf 3.23 Stellenprozente waren im Jahr 2025 tagtäglich für unsere 

Klientinnen und Klienten im Einsatz. Wir konnten auf ein eingespieltes Team zählen, es gab nur wenige 

personelle Veränderungen. Um den steigenden Anforderungen sowie dem Arbeitsvolumen in der 

Administration und in der Pflege gerecht zu werden stellten wir zwei zusätzliche Mitarbeiterinnen ein. 

 

Austritte:  Bianka Schneider, (Hauswirtschaft) 

 

Eintritte: Sarah Fehr (Administration) 

 Sandra Hauenstein (Dipl. Pflegefachfrau) 

 Susanne Clauss (Hauswirtschaft) ab 1.1.2026 

 

Zum Team des Rotkreuz-Fahrdiensts neu dazugekommen ist Romy Wiedenhöfer. Ab anfangs 2026 sind 

Dirk Wiedenhöfer, Daniela Wiederkehr und Claudia Vogt ebenfalls unterwegs. Monika Kuoni sowie 

Silvia Kern treten dann aus. 556 Transporte wurden im 2025 geleistet. Für unsere EinwohnerInnen ist 

dieser freiwillige Fahrdienst sehr wertvoll. 

 

 

Rückblick Vorstand 

In wiederum 7 Vorstandsitzungen haben wir uns gemeinsam mit der Betriebsleiterin über den 

laufenden Betrieb sowie das «Projekt SH West» ausgetauscht.  

Gemeinsam mit den Spitex-Organisationen Klettgau-Randen und SPUR erarbeiteten wir ein 

Grobkonzept zur Prüfung einer Fusion. In zusätzlichen Sitzungen fand ein offener Austausch mit den 

Gemeinden statt. Die intensive Arbeit an diesem Projekt wird uns im 2026 weiterhin beschäftigen. Das 

Ziel ist für alle Beteiligten eine tragfähige und zukunftsorientierte Lösung zu finden. 

 

Im ICT-Bereich wurden notwendige Anpassungen in unserem Betrieb vorgenommen. Zur 

Generalversammlung des Vereinsjahres 2024 durften wir unsere Mitglieder erneut im Café Rebe 

begrüssen und über den Betrieb orientieren. Die Bevölkerung hatte am Spitex-Tag in Rüdlingen und 

Buchberg die Gelegenheit sich an unserem Stand zu informieren sowie Blutdruck und Blutzucker 

kontrollieren zu lassen. 

 

 

Finanzen 

In der Jahresrechnung 2025 wurden neu die zwei Bereiche Betrieb und Verein besser abgebildet. 

Mit einem Ertrag von CHF 442'248.29 und einem Aufwand von CHF 457'933.27 weist der Betrieb einen 

Verlust von CHF 15'684.98 aus. Die Gemeindebeiträge belaufen sich auf CHF 136'656.50. Die beiden 

Gemeinden werden den Betriebsverlust im Folgejahr ausgleichen. 

 

Der Verein hat die Startinvestitionen für den Mahlzeitendienst vollumfänglich übernommen und 

ausserdem CHF 25'845.60, hauptsächlich zur Deckung der Mitgliedervergünstigungen, an den Betrieb 

überwiesen. Daraus resultiert auch auf Vereinsseite ein Verlust von CHF 5'570.60. 
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Ausblick 

Die Herausforderungen werden bleiben. Allerdings bin ich zuversichtlich, dass wir uns mit dem 

eingeschlagenen Weg weiterentwickeln werden. Mit dem Blick nach vorne sehe ich Möglichkeiten, 

unsere Dienstleistungen den Bedürfnissen der Klienten besser anpassen zu können und neue Chancen 

für die Mitarbeiterinnen. Wenn wir Synergien nutzen, und über die Gemeindegrenzen hinweg in der 

Zusammenarbeit unterstützen, können wir positive Veränderungen herbeiführen und weiterhin ein 

verlässlicher Partner sein. Dank der Treue unserer Mitarbeiterinnen und ihrer fachlichen sowie 

menschlichen Kompetenzen, bin ich überzeugt, dass wir unsere Kernaufgabe auch in Zukunft qualitativ 

hochstehend wahrnehmen können. 

 

 

Dank 

Mein Dank gilt allen, die sich in irgendeiner Form für unsere Spitex einsetzen und somit den Menschen 

in unseren Gemeinden möglichst lange ein Leben in den eigenen vier Wänden ermöglichen! 

 

Im Namen des Vorstandes danke ich Brigitte Ochsner für die kompetente und einfühlsame Leitung 

unseres Betriebes und dem riesigen Einsatz in diversen Gremien und Projekten. 

Allen Mitarbeiterinnen ein herzliches Dankeschön für ihre wertvolle Arbeit in den oft komplexen 

Situationen. Auch den Fahrerinnen und Fahrern des freiwilligen Rotkreuz-Fahrdienstes gebührt ein 

grosser Dank. 

Für Ihr Vertrauen in unsere Organisation möchten wir uns bei allen Klientinnen und Klienten, sowie 

den Angehörigen herzlich bedanken. 

Bei meinen Vorstandskolleginnen bedanke ich mich für die Unterstützung und beim Stiftungsrat der 

Stiftung Spitex-Krankenpflege Buchberg-Rüdlingen für den gesprochenen Beitrag. Wir danken den 

Gemeinden Buchberg und Rüdlingen als Auftraggeber, sowie den beiden Sozialreferenten für die 

Unterstützung. 

Als Mitglied und/oder grosszügige Spenderinnen und Spender finanzieren Sie mit Ihrem Beitrag 

unseren Verein solidarisch mit. Vielen herzlichen Dank für diese Wertschätzung! 

 

 

 

Sandra Brunner 

Präsidentin 


